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Der Scheiss-Krieg
Am Stammtisch wird mal wieder über
Saddam und die USA geredet und

gelästert.

Kann man solche blöden Kriege nicht
vermeiden?

Heiri meint, wenn die Menschen in
Frieden leben würden, gäbe es keine

Kriege mehr. Aber dann müssten sie ja

vernünftig sein. Und das wären und
würden sie halt nicht.

Hitsch sagt: Wenn die UNO nur alle

Umweltschutz-Auflagen und Luftrein-

halte-Verordnungen auch durchsetzen

könnte, dann dürften keine Bomber,
Panzer und Raketen mehr eingesetzt
werden.

Darauf der Hubert: Ich glaube, die

Kriege hören erst dann auf, wenn die
Militärtechnik so kompliziert und teuer

geworden ist, dass sich kein Staat

mehr einen Krieg leisten kann, ohne
Bankrott zu gehen.

Nahost

Völker in Bedrängnis.
Ihre Führer: ihr Verhängnis!

Werner Moor

Monika, drei Bier!

Lorenz Göddemeyer

Wahlen,
wie gehabt

Bei Wahlen in Tschetschenien
denkt man an Josef Stalin.

Wichtig sei es nicht, wer wählt,
entscheidend aber, wer dann zählt.

Trotzdem, sehr zufrieden
zeigt sich Putin.

Joachim Martens

zo
I—

o

Nebelspalter 11/2003 International 25


	Der Scheiss-Krieg

